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Sterbebegleitung e1n, dıe »als etzter Dıenst wichtige spielen wırd, ist ankenswerter-
Patıenten unverzıchtbarer Bestandteıl arztlıchen welse eın (Glossar beigefügt, das vielfach DC-
andelns« se1 brauchte achterminı erläutert, SOWI1e eın Ver-

Dem Sammelband, der ın der bioethischen Dis- zeichnıs weıterführender Lıiıteratur
Burkhard aneke, Regensburgkussıon der kommenden TE zweiıftellos ıne

Geschichte
Morales, Jose, Religiön ombre Hiıstor1ia bensakt anstelle VO T1StUS un! Kreuz, das

SIUdLOS Newmanılanos, Ediciones Universidad de anzunehmen se1l 120) vorwarrt. Die Traktarıa-
1ICcCI nahmen dagegen das hrıstl ertum ZU)Navarra, Pamplona 1989, 302

OoSe Morales, Professor für ogmatı. der Vorbild und efonten dıe Apostol Sukzession
mıt der Entscheidungsbefugnis des Bıiıschofs (statteo der Universıtät VO  S Navarra, irat
der staatlıchen Gesetzgeber) und dıe geschichtlı-1978 mıt dem Werk »John Henry Newman:

Camıno hacıa le Fe Cathölica« und 1981 mıt der che ermittlung der Offenbarung (gegen die Aulzfi-
fassung VOINl der Gottesunmittelbarkeıt des einzel-spanıschen Ausgabe relıg1öser Ansprachen aus

dem re 1849 ın dıe eı der Newman-Exper- NCN aufgrund des inneren Zeugnisses des Heılıgen
fen e1IN; vorlhıegender and faßt anläßlıch New- Geistes). Im Gegensatz eutigen Annahmen,

daß ıne Eıinheıt auf der Grundlage irüherer Ge-
INans 100 odestag verschıedene, schon
derswo veröffentlichte Einzelabhandlungen meınsamkeıt (etwa mıt der Orthodoxen Kirche)
SaIMNMEeCN

erreichen sel, sah Newman klar das Ungenu-
gende e1ines olchen Ansatzes, enn das hrıstl

Das Kap (S - befaßt sıch mıt der
Vorgeschichte der Oxfordbewegung: Morales DC- ertum und dıe Apostol Sukzession könnten

uch den katholıschen Entwick-
ıng großartıg, Von den rationalıstiıschen un!

lungsstand gerufen werden. Der BG>-hıberalen Strömungen 1m England des früheren
Jhs ausgehend, dıe innere Kraftlosigkeıt der schichtliıche Charakter der Offenbarung un! iıhrer

Vermittlung verlangt jedoch N1IC| dıe inıgunganglıkanıschen Kırche und iıhre Abhängıigkeıt VOoNn
mıt eıner Kırche der vVETZSANSCHNCH Geschichte,der Polıtik (Katholiken- und Irlandfrage) Ze1-

SCH un! ebenso dıe führenden Öpfe der (Oxford- sondern der jetz ebenden Morales gelıngt ın
diıesem Kapıtel iıne umsichtige und faszınıerende

ewegung (Keble, Froude natürlıch Newman) Schilderung des eges, der Newman 1m ampcharakterisieren. ITStaunlıc:! sSınd dıe Paralle-
len zwıschen der Beurteiulung der anglıkanıschen dıe reıhnel der Anglıkanıschen IC ZUuUr

Katholiıschen IC führteKırche VON damals und manchen trömungen ın
der eutigen Kırche Im Kapıtel handelt Morales VO  —_ der Idea

Das Kap (Semblanza reli1g10sa sıgnıfiıcado ealıda| de la elıgıön 10s escr1ıtos de John
teolögıco del movımıento de Oxford) untersucht Newman (Erstveröffentlichung). Es geht
dıe geistıigen Beweggründe der Oxfordbewegung. einen lebendigen ezug des Einzelnen mıiıt ott
Der ufor stellt fest, daß dıe Traktarıaner VO Deshalb verhält sıch reservıert dıe MO=
Anfang indıvıduell verschiedener Ak- stellung einer christliıchen Epoche der eıner
zentsetzungen VO  — gemeiınsamen Prinzıplen Staatsrelıgion. Insofern erinnert Kıerke-
sammengehalten wurden. Im Miıttelpunkt iıhres gaard, doch enn! keinen Gegensatz zwıschen
Denkens Stan! dıe Oorge dıe Kırche Offenbarung und Relıgion, zwıschen Glaube un!
ihrer geistlichen Verarmung, der dogmatischen Gesellschaft, dıe vielmehr VO gläubıgen Enga-
Orientierungslosigkeıt und VOI em der gement der T1sten durchdrungen werden soll
Abhängigkeıt der Kırche VO aat, VO  — führte es Wiıssen der Relıgıonen ott
Kalkulatiıonen der Politiker Erastianismus); auf VON ott ausgestreute semına verbı zurück,
gerade polıtischer Überlegungen mußte ıne rein natürlıche elıgıon wiıird abgelehnt.
dıe Anglıkanische Kırche ın Irland Einschränkun- TELNC| wird dıe elıgıon UrTrC! dıe spezielle (O{-

fenbarung gereinigt. strebt ferner dıe EinheıtSCH ınnehmen. Der amp: für dıe Erneuerung
der Kıirche und ihre TrTeıhel VON Entscheidungen VO Herz und Kopf 1mM lebendigen Glaubensvoll-
der Polıtiıker führte NU|  ; einem Gegensatz ZU ZUß und dıe Gefühlsreligi0sitä och STAT-

ker ab als den sterılen Ratiıonalısmus. StarkesEvangelısmus un! Protestantiısmus, dem INan

Gleichgültigkeıt 1im Dogmatischen, starke Ge- Gewicht legt auf das Lehrhaft-Dogmatische.
fühlsbestimmtheıt, Subjektivismus und dıe Ge- DiIie sıch ICLC Newmanforschung übersieht
fahr eıner »ıdealıstıschen« Rechtfertigung (Glau- ach Morales eute oft emente, dıe be1l
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zentrale Bedeutung hatten, nämlıch dıe eren- Schreckenberg, Heinz, Die christlichen Adver-
I1UNS des Geheimnıisses, das dogmatısche Prinzıp, sus-Judaeos- Texte — Jh.) Mıit einer 'ONO-
den absoluten Vorrang der ath IC CN- graphie des Judenthemas his ZU.| Laterankonzıl
ber den anderen chrıstlıchen Konfessionen, dıe (Europädische Hochschulschriften, Reihe Theolo-

Q1€, 35% eler Lang Verlag, ran  IBedeutung der persönlıchen Konversionen
dieser einzıgen IC (S 1 7/0) 1988, /IT0

Una Vısıön erıstiana de la 'Onclencla EeNTIWIFr Mehr chatten als Licht pragte das /usammen-
das Kapıtel Als Voraussetzung für ewmans en VO)  —_ Tısten und en In ihrer bald
TE VO) Gew'Issen, dem Zentrum sSeINESs Perso- 2000 jährıgen gemeinsamen Geschichte Dennoch
nalısmus, werden geEWISSE bıblısche ewegungen ware dıe Annahme Talsch, daß der Haß auf dıe
innerhalb des Anglıkanısmus genannt, ber uden, der sıch In immer Verfolgungen
gleich ıne bkehr VON eiıner supranaturalıstı- entlud und sıch 1mM Jahrhundert dem Ver-
schen Auffassung des Kalvınısmus. VT stellt NS such ihrer völlıgen Vernichtung steigern sollte,
Gewissenslehre untfer den verschiedensten das chrıstlıch-jüdısche Verhältnis immer be-
Aspekten dar, uch unter dem eiInes möglıchen errtsCc Im Gegenteıil: Dıie Exıstenz des
on zwıschen (Gewlissen un! verbindlıchem Jüdischen Volkes galt als heilsnotwendıg (Röm
Lehramt Der Leser kann interessante Vergleiche ID der Kırchenlehrer Augustinus iIWwa sah eınen

aktuellen Haltungen anstellen hält eınen 194 Zusammenhang zwıschen der Bekehrung
olchen Kontflıkt Tür ußerst selten, wobe1l das der en und der Wıederkunit Chrıisti Trst 1m
NUuS probandı dem zuwelst, der für sıch ıne IL Jahrhundert sollte sıch dıe Sıtuation nachhal-
Ausnahme VO der kırchliıchen Te ean- tıg zuungunsten der en andern. Verantwort-
prucht; beruft I11all sıch heutzutage N1IC| auffällıg ıch Wäal iıne AdUus chrıistlıcher Perspektive paradıg-
oft auf das Gewılssen? Das GewIlssen ann »STITra- matısche Umwertung der en unehmend CI -
fen«‚ »autorıtatıv« fordern, erinnert » Vater«, blıckte INan in iıhnen weniger dıe achkommen
»Rıchter«, »Gerechtigkeit«: Sınd NIC| alle diese der alttestamentarıschen ater und Propheten,
egriffe in Theologıe und Verkündıigung eute sondern vorrangıg dıe Christusmörder Dıieser
TeEmM: geworden und deshalb uch das, Was »Ge- Eınstellungswandel, der gewaltige Auswirkungen
WISSEN« ist”? auf den Umgang mıt der Jüdıschen Minortität hat-

Das Kap gılt dem ema ea Newma- t $ schlug sıch in Bestimmungen un: (jesetzen
Nn1ano0 de antıdal el mundo. Su alcance nıeder, dıe diıesen Bevölkerungsteıls immer ctAar-

ker ausglıederte und diskrımınıerte. Eıne zusätzlı-1ımıtes Newman tellte dıe erufung des Laıen In
seıiner Weltaufgabe dar che Bedrohung tellte dıe aufkommende Kreuz-

zugsbewegung dar 1095 rıef an UE ZUT Be-
Miıt » 1a marıologia de John Newman« ist irei1ung der heilıgen Stätten auf. Begleıtetdas Kap überschrieben. Während andere Miıt- dıe Kreuzzüge VO  ! zahllosen Übergriffen auf dıe

glıeder der Oxfordbewegung (z.B Keble) einem en In West- un! Miıtteleuropa, enn galt,marıol. Reduktionismus anhıngen, sınd beı NıC. NUTr dıe Muslıme 1mM Land, sondern
schon 1830 dıe wesentliıchen Momente der Dereıts dıe Andersgläubigen ın der Heımat
Marıenverehrung festzustellen Dıiıe Explikation bekämpfen. An vielen rien kam ntspre-des Gottesmutter- Titels, dıe Cu«cC Eva, Heılıgkeıt chend Massakern der jüdıschen Bevölke-
und Sündenlosigkeıt. och Wal das Verständnıis Tung Sıcher ist N1IC| möglıch, ıne direkte
der kath Marıenverehrung och dermaßen VCI- Linıe VO Wort ZUT lat zıehen; doch kann
tellt, daß azu keinen /ugang fand ze1g nıcht übersehen werden, daß bestimmte Auße-
immer wıeder, daß dıe rhöhung Marıens der ITuUuNsSCH Wıe beispielsweise dıe des Petrus Vene-
Klärung des SeINSs Jesu Chriıstı dient abılıs den geistigen en bereıteten für dıese

UntatenAus seıner profunden Newmankenntnis ze1g
Morales ın dıesem and dıe Entwicklung wesent-
lıcher und tragender Linıen VO Begınn der (Ox-

Seıt eıt bemühen sıch 1UN Hıiıstori1-
ker W1IeE Theologen beıder Religionsgemeinschaf-fordbewegung DIS ZUI Konversıon. Wer dıe ge1st1- ten IntensS1IV darum, den wechselhaften Verlauf

Entwicklung ewmans studiıeren wiıll, ann
dıesen Darlegungen nıcht vorbeigehen.

der chrıistlıch-jüdıschen Bezıehungen nachzu-
zeichnen. Dıe steigende ahl einschlägıiger ublı-

Anton Zuegenaus, ugsburg katıonen ann allerdings N1IC! verdecken, daß dıie
Erforschung des christlich-jüdıschen /usammen-
lebens och ın den nfängen steckt un! rheblı-
che Lücken aufwelst. FEıner diıeser Lücken hat


